
 
Übung/LK (3/1) 
 
HM: TR/TW     Berechnungen mit Geg, Ges. Lös., Antw. 
 
1. Wie heißt ein der beiden Messgeräte.  2 P. 
    Nenne auch die Schaltungsart.  
      

links:… rechts: .... 
    (beide: ein Zusatzpunkt) 
 
2. Berechne den elektrischen Widerstand, wenn am linken Messgerät 0,45 A  
    abgelesen werden.         3 P. 
 
3. Was weißt du über die Temperaturen:  
 
a) - 273 °C   ?     b) 0 °C   ?     2 P. 
 
4. a)   -40 °C =   … K         3 P. 
 
    b)  +40 °C =   … K 
 
    c)  Gib den Temperaturunterschied zwischen a) und b) an.    
  
5. a) Welche (nutzbaren) Energieformen haben:     4 P. 
 

         heißes Wasser: …?  fließendes Wasser: … ?  
 

    b)  Gib die Energieumwandlungen an:  Ein Wasserfall stürzt ins Tal. 
      

6. Die Wärme gibt an , wie viel … Energie von einem Körper…  1 P. 
 
7. Eine Wärmequelle hat eine Leitung von 0,15 kW (=150 W)             2 P. 
    Wie viel Wärme gibt sie in  a) 1 s  und b) in 10 min ab  
 

 

 

 

 
 
 
 



 
 
Übung/LK (3/1) - Lösung 
 
 1. Wie heißen die Messgeräte    2 P. 
    Nenne auch jeweils die Schaltungsart.  
 

links:    Amperemeter, in Reihe ….                + 1(Z) 
rechts: Voltmeter, parallel … 

 
2. Berechne den elektrischen Widerstand, wenn am linken Messgerät 0,45 A  
    abgelesen werden. 
 

𝑹 =  
𝑼

𝑰
=

𝟔 𝑽

𝟎,𝟒𝟓 𝑨 
=  𝟏𝟑, 𝟑 𝛀          3 P.

        
3. Was weißt du über die Temperaturen:       2 P. 
 
a) -273 °C absoluter Nullpunkt    b) 0 °C Schmelztemperatur  
            von Wassereis 
4. a)  -40 °C =  233 K 
     
    b)  +40 °C =  313 K 
     
    c)  Gib den Temperaturunterschied zwischen a) und b) an.  80 K  3 P. 
 
5. a) Welche Energieformen, die genutzt werden, haben    
 

         heißes Wasser: thermische Energie  b) fließendes Wasser: Ekin

        
 
   b)  Gib die Energieumwandlungen an:  Ein Wasserfall stürzt ins Tal. 
         Lageenergie in Bewegungsenergie            4 P. 
  
6. Die Wärme gibt an , wie viel  thermische  Energie von einen Körper auf  
    einen anderen Körper übertragen wird.      1 P. 
 

7. Eine Wärmequelle hat eine Leistung von 1kW (=1000 W)             2 P. 
    Wie viel Wärme gibt sie in  a) 1 s  und b) in 10 min ab 
 
a) 150 J = 0,15 kJ   b)  90 000 J = 90 kJ    ges.: 17 P. 



 

      

 

 

Übung/LK (3/2) 
 
HM: TR/TW Berechnungen mit Geg., Ges. Lös., Antw. 
 
1. Wandle um:  a) -66°C = …K  b) 2900 K = …°C 
 
2.  a) Die Temperatur steigt von -15 °C auf 30 °C.  
         Temperaturdifferenz = … 
     b) Die Temperatur fällt von 44 °C um 20 K.  
         Endtemperatur = … 
 
3. Welche Energieformen besitzen die folgenden Körper: 
 

a) im Oberbecken angestautes Wasser 
b) Heizöl im Tank 

 
4. Ein Körper 1 gibt Wärme an einen Körper 2 ab 
    Wie verändert sich   

a) die thermische Energie von Körper 1 
 b) die Temperatur von Körper 1  
 c) die Teilchenbewegung von Körper 1? 
 
5. Eine Wärmequelle hat eine thermische Leistung von 4 kW (Kilowatt) 
    Schreibe die Sätze vollständig auf: 
    Die Wärmequelle gibt in einer Sekunde … kJ Wärme ab. 
    In einer Minute beträgt die Wärmeabgabe … 
 
6. Wie lautet das Archimedische Gesetz? 
 
    Die Auftriebskraft ist so groß wie,…  
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Übung/LK (3/2)- Lösung 
 
1. Wandle um:  a) -66°C = 207 K  b) 2900 K = 2627 °C 
 
2.  a) Die Temperatur steigt von -15 °C auf 30 °C.  
         Temperaturdifferenz = 45 K 
     b) Die Temperatur fällt von 44 °C um 20 K.  
         Endtemperatur = 24 °C 
 
3. Welche Energieformen besitzen die folgenden Körper: 
 

a) im Oberbecken angestautes Wasser     Epot 

b) Heizöl im Tank        Echem 

 
4. Ein Körper 1 gibt Wärme an einen Körper 2 ab 
    Wie verändert sich   

a) die thermische Energie von Körper 1     kleiner 
 b) die Temperatur von Körper 1   kleiner    
 c) die Teilchenbewegung von Körper 1?    langsamer 
 
5. Eine Wärmequelle hat eine thermische Leistung von 4 kW (Kilowatt) 
    Schreibe den Satz vollständig auf: 
    Die Wärmequelle gibt in einer Sekunde 4 kJ Wärme ab. 
    In einer Minute beträgt die Wärmeabgabe 240 kJ 
 
6. Wie lautet das Archimedische Gesetz?   
 
Ges. 12 P. 
 
 
 



Übung/LK (3/3) 
 
HM: TR Berechnungen mit Geg., Ges. Lös., Antw. 
 
1. Wandle um:  60 °C = … K      
 
2. Die Temperatur sinkt von 20 °C auf - 30 °C.  
    Temperaturdifferenz = … 
       
3. Welche Energieumwandlung läuft ab: 

     Heizöl wird verbrannt. 
 
4. Ein Körper 1 gibt Wärme an einen Körper 2 ab 
    Wie verändert sich   

a) die thermische Energie von Körper 2 
 b) die Temperatur von Körper 2  
 c) die Teilchenbewegung von Körper 2? 
 
5. Eine Wärmequelle hat eine thermische Leistung von 500 W (Watt) 
    Schreibe den Satz vollständig auf: 
    Die Wärmequelle gibt in einer Sekunde …  J Wärme ab. 
    In einer Minute beträgt die Wärmeabgabe … 
 
6. Übernehme und vervollständige die Übersicht 

 
  
 
 

7. Gib die Formel zur Berechnung des elektrischen Widerstandes an. 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

… Infrarotstrahler 

Wärmeströmung … 

Wärme …   Lötkolbenspitze 



Übung/LK (3/3) - Lösung 
 
1. Wandle um:  60 °C = 333 K       1 P. 
 
2. Die Temperatur sinkt von 20 °C auf - 30 °C.  
    Temperaturdifferenz = 50 K        1 P. 
       
3. Welche Energieumwandlung läuft ab:      2 P. 
     Heizöl wird verbrannt.  Echem in Etherm 

 
4. Ein Körper 1 gibt Wärme an einen Körper 2 ab.     3 P. 
    Wie verändert sich   

a) die thermische Energie von Körper 2    größer 
 b) die Temperatur von Körper 2   größer  
 c) die Teilchenbewegung von Körper 2? schneller 
 
5. Eine Wärmequelle hat eine thermische Leistung von 500 W (Kilowatt) 
    Schreibe den Satz vollständig auf: 
    Die Wärmequelle gibt in einer Sekunde 500 J Wärme ab.   2 P. 
    In einer Minute beträgt die Wärmeabgabe 30000 J = 30 kJ.  
 
6. Übernehme und vervollständige die Übersicht.     3 P. 

 
  
 
    

7.  
 
Ges. 13 P. 
 
              
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wärmestrahlung Infrarotstrahler 

Wärmeströmung Golfstrom o.ä. 
Wärmeleitung   Lötkolbenspitze 



HM: TR/TW       Berechnungen bitte mit Geg., Ges. Lös., Antw.! 
      

 
 
                             
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lösungen (kurz) 

 

I: 

 

I = 0,345 A   

R = 112 V / 0,345 A  

R = 325  

 

Q = 235 kJ 
(0,47* 2,5*200 kJ)  
 

Echem  Etherm und ELicht 

Ekin  Epot und Etherm 

 



Die Temperatur des Wassers wird kleiner, die des Topfes wird 

größer. 

Die Temperaturen ändern sich nicht gleichmäßig, erst schneller 

dann immer langsamer. 

Anfang: Wasser 80°C / Topf: 20 °C 

Ende (Mischungstemperatur): 60 °C 

Temperaturänderungen: 20 K /40 K     

Das Wasser nimmt 8,38 kJ Wärme auf.  

(4,19*0,1*20 kJ) 

 



Ü/LK (3/5) 
 
HM: TR/TW Berechnungen mit Geg., Ges. Lös., Antw. 
 
 
1. a)  Nenne 2 Aggregatzustandsänderungen. 
    b)  Erläutere eine Aggregatzustandsänderung. 
         (Begriff, Bedingungen, Beispiel) 
 
2. Was gilt für den Temperaturverlauf bei allen   
    Aggregatzustandsänderungen? 
 
3. Mit einem Wasserkocher (2000 W) kann man 1,5 l Wasser in 5 min  
    von 20 °C auf Siedetemperatur bringen. 
 

a) Gib die Temperaturdifferenz an. 
b) Berechne die Wärme, die das Wasser aufnimmt (Geg., Ges., 

Lös., Antw.). 
 

4. Wie groß ist die Verdampfungswärme für 1,5 kg Wasser?  
    (Rechenaufgabe, Ergebnis) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Lösungen  
 
1. a)  Nenne 2 Aggregatzustandsänderungen. 
    b)  Erläutere eine Aggregatzustandsänderung. 
         (Begriff, Bedingungen, Beispiel) 
 
z.B. Schmelzen und Kondensieren 
        
       Das Schmelzen ist der Übergang vom  
       Ein fester Körper schmilzt bei der vom Stoff abhängigen  
       Schmelztemperatur und bei Zufuhr von Schmelzwärme. 
 
2. Was gilt für den Temperaturverlauf bei allen   
    Aggregatzustandsänderungen? 
     
    Die Temperatur ist konstant. 
 
3. Mit einem Wasserkocher (2000 W) kann man 1,5 l Wasser in 5 min  
    von 20 °C auf Siedetemperatur bringen. 
 

a) Gib die Temperaturdifferenz an.  80 K 
 

b) Berechne die Wärme, die das Wasser aufnimmt (Geg., Ges., Lös., Antw.). 
 

𝑸 = 𝟒, 𝟏𝟗 
𝒌𝑱

𝒌𝒈 𝑲
∙ 𝟏, 𝟓 𝒌𝒈 ∙ 𝟖𝟎 𝑲 = 𝟓𝟎𝟑 𝒌𝑱 

 
4. Wie groß ist die Verdampfungswärme für 1,5 kg Wasser?  
    (Rechenaufgabe, Ergebnis) 

 

     𝑸 = 𝟐𝟐𝟔𝟎 
𝒌𝑱

𝒌𝒈
 ∙ 𝟏, 𝟓 𝒌𝒈 = 𝟓𝟎𝟏 𝒌𝑱   

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Name:      Klasse:    Datum:______________ 
 

Leistungskontrolle      HM:  TW, TR, nU, SuG 
 
1. Bei welchem Experiment wird mehr Wärme benötigt?    … / 4 P.   
    Begründe jeweils. 

a) 
 
 
 
 
b)  
 
 
 
 
 

nur RS (HS zusätzlich möglich  + 2 P.)      … / 4P.  
2.  Mit einem Wasserkocher (1500 W) kann man 1,5 kg Wasser in 5 min  
      von 20 °C auf Siedetemperatur bringen.  
      Berechne die zugeführte Wärme. 
      

                                   

                                   

                                   

                                   

                                   

                                   

  

3. Ergänze die Sätze.        … / 4 P.
  

a) Das Schmelzen ist der Übergang vom ………………. zum …………….  

    Aggregatzustand. 

b) Die Schmelztemperatur ist vom …………………………… abhängig. 

d) Die Erstarrungstemperatur eines Stoffes ist gleich seiner  

    .……………............................................ 

e) Beim Kondensieren und beim …………………………… gibt der Körper  

    Wärme ab. 
 
Nur RS  

4. Arbeitsblatt / Aufgabe 1 (Bitte auf Rückseite kleben.)   … / 4 P.
       

5. Hausaufgabe (Bitte mit abgeben.)       … / 4 P. 
 
 v  Gesamtpunktzahl … / 20   Note:  

Experiment 1: 2 kg Wasser wird von 20 °C auf 60 °C erwärmt. 

Experiment 2: 0,5 kg Wasser wird von 50°C auf 90 °C erwärmt. 
 

……………………………………………………………………………………………………………………………………………. 

 

 

Experiment 1: 150 g Spiritus (Ethanol) wird  um 45 K erwärmt. 

Experiment 2: 150 g Wasser wird von 5°C auf 50 °C erwärmt. 
 

……………………………………………………………………………………………………………………………………………. 

 

 



                                                                          
 

         


